
Grosse Schriften fallen  
ins Auge, kleine Schriften  
werden  oftmals als  
unwichtig empfunden.  
Die Schriftgrösse ist ein 
gutes Werkzeug für die  
Gliederung eines Textes.
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Konsultationsgrössen (6–8 Punkt) sind
Auskunftsfunktionen wie Fussnoten, 
Register, Lexika, Wörterbücher,  
Telefonbücher usw.

Lesegrössen (9–12 Punkt)beschreibt 
Texte, mit denen man sich längere Zeit 
beschäftigt. Diese Grössen sind optimal 
lesbar.

Schaugrössen (14–49 Punkt) werden 
verwendet für Überschriften, Titel,  
Buchumschläge, Anschläge, Plakate 
usw.


